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TOP 1: Protokollkontrolle über die Sitzung vom 12.11.2024 

Das Sitzungsprotokoll vom 12.11.2024 wird in der vorliegenden Form angenommen.  

 

Die Geschäftsstelle berichtet, dass die Anwesenheit der Mitglieder im Jahr 2024 überprüft wurde. Ergebnis: fünf Mitglieder haben an mehr als der 

Hälfte der Beiratssitzungen nicht teilgenommen. Nichtteilnahme hat direkte Auswirkung auf die Beschlussfähigkeit des Beirates. Hier kommt § 8 Punkt 

3 (Abberufung von Mitgliedern) der GO in Betracht. Die betreffenden Mitglieder wurden angehört. Zwei von ihnen (Dersim Kultur Gemeinde Berlin e.V. 

und Interkulturelle Kindertagesstätte Kindervilla Waldemar e.V.) haben innerhalb der gesetzten Frist sich dazu nicht geäußert. Somit hat der Beirat 

gem. § 8 Punkt 3 der GO das Recht, die entsprechende Sitze neu zu besetzen. Der Beirat beschließt, dass die betroffenen Mitglieder erneut angehört 

werden, da der Anhörungszeitraum überdurchschnittlich viele Feiertage beinhaltete. Sollte innerhalb der letztmalig gesetzten Frist von zwei Wochen 

keine Rückmeldung erfolgen, wird der Beirat über die Abberufung in der nächsten Sitzung abstimmen. 

 

TOP 2: Vorstellung Entwurf Wahlordnung - Diskussion und Beschluss 

Sahra Nell berichtet aus der AG Internes und stellt den überarbeiteten Entwurf der Wahlordnung vor. Im Zuge dessen wurde auch die 

Geschäftsordnung angepasst. Dabei wurden nur wenige inhaltliche Änderungen vorgenommen, vielmehr lag der Fokus auf einer logischen 

Strukturierung, um die Nachvollziehbarkeit zu verbessern. Die in dem Beirat sowie in der AG Internes besprochenen Punkte wurden dabei berücksichtigt 

und eingearbeitet. Der Beirat bespricht gemeinsam den Entwurf der Geschäftsordnung. Folgende Änderungen und Ergänzungen werden erläutert 

bzw. diskutiert: 

o §1 (3) Neu: „Alle im Beirat Mitwirkenden sind Personen, Initiativen, Vereine und Institutionen, die das Grundgesetz und die Menschenrechte 

anerkennen.“ 

o Änderung allgemein: Der Begriff „Bürger*innen“ wird durch „Einwohner*innen“ ersetzt. 

o §1 (6) Neu: „Der Beirat ist berechtigt, die Pressestelle der öffentlichen Verwaltung für die Kommunikation seiner Anliegen in Anspruch zu nehmen. 

Die Pressestelle ist verpflichtet, diese Anliegen neutral und entsprechend den geltenden Kommunikationsrichtlinien umzusetzen. Eine Einflussnahme 

durch andere Stellen oder Personen ist ausgeschlossen, um die Unabhängig und Neutralität der Kommunikation zu gewährleisten.“ -> Clara 

Herrmann (Bezirksbürgermeisterin) weist darauf hin, dass die Pressestelle den Weisungen der vorgesetzten Stelle (hier die Bezirksbürgermeisterin) 
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unterstellt ist. Demnach ist der Beirat nicht berechtigt, Aufträge an die Pressestelle zu erteilen. Nach Abstimmung spricht sich die Mehrheit (11) für 

das Streichen des § 1(6) aus. 

o §1 (7) (neu §1(6)) Ergänzung: entsprechende gesetzliche Vorschrift wird hinzugefügt. 

o §2 (3) Änderung: Die Frist wird anstatt 2 Monaten auf 6 Wochen geändert. 

o §2 (4) Neu: „Zur Wahrnehmung ihrer Aufgabe ist der Bezirksbeirat bei Vorhaben, Maßnahmen und Programmen des Bezirksamtes frühzeitig zu 

beteiligen (§ 19 Abs. 1 PartMigG)“.  

o §3 (2) Ergänzung: Eine Fußnote mit dem Verweis auf die Erläuterungen in der Wahlordnung wird eingefügt. 

o §4 (4) Neu: „An den Sitzungen des Beirates nimmt gemäß §19 (3) PartMigG die*der Bezirksbürgermeister*in teil.“ 

o §6 Ergänzung: „..bei Teilnahme an jeder Sitzung ein Sitzungsgeld…“ 

o §8 Erläuterung: Das Datum der Beschlussfassung wird aktualisiert. 

 

Die besprochenen Punkte fließen in die finale Fassung der Geschäftsordnung ein. Es wird festgestellt, dass das Gremium beschlussunfähig ist. 

Daraufhin wird vorgeschlagen, die Geschäftsordnung um einen Passus zu ergänzen, der digitale Abstimmung ermöglicht. Nach Abstimmung wird der 

Vorschlag (mit eine Gegen-Stimme) angenommen. Die Beschlussfassung über die Geschäftsordnung wird auf die nächste Sitzung vertagt.  

 

Der Entwurf der Wahlordnung wird besprochen. Folgende Änderungen und Ergänzungen werden erläutert bzw. diskutiert: 

 

§1 (1) Der Paragraf wird aufgrund der gesetzlichen Bestimmung im PartMigG in die Wahlordnung aufgenommen. 

§ 1 (2) Korrektur: „Das Wahlverfahren“ wird durch „die Wahlordnung“ ersetzt. 

§ 1 (3) Änderung: Der Paragraf wird gestrichen. Die Nummerierung der nachfolgenden Absätze wird entsprechend angepasst. 

§ 1 (6) (neu 5) Änderung: Der erste Halbsatz wird zur Vereinfachung des Satzes gestrichen. 

§ 2 (4) 1 Ergänzung: Der Satz 1 wird mit „… die durch die Wahl über das Interessenbekundungsverfahren ihren Sitz erworben haben…“ konkretisiert. 

Es wird diskutiert, ob die Benennung der im zweiten Satz aufgelistete Gruppen hinderlich für den Prozess der Beiratszusammensetzung sein könnte. 

Nach Abstimmung wird beschlossen (8 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen) die Zeile mit Ergänzung „Eingeschlossen sind unter anderem…“ beizubehalten. 

§ 3 (2) 5 Erläuterung: Die Ziele des PartMigG werden aufgenommen. 

 

Aus Zeitgründen wird die Besprechung der Wahlordnung ab dem § 5 in der nächsten Sitzung fortgesetzt. 

 

TOP 3: Entsendung von Vertreter*innen in die BVV Ausschüsse 
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wird vertagt 

 

TOP 4: Bericht aus dem Bezirksamt 

Aus Zeitgründen verweist Clara Herrmann (Bezirksbürgermeisterin) auf den am 14.01.2025 vorab per E-Mail übermittelten Bericht. (s. Anlage) 

 

TOP 5: Bericht aus dem Partizipationsbüro 

Sahra Nell (Partizipationsbeauftragte) berichtet: 

 

Personalsituation:  

Das Partizipationsbüro ist aktuell mit lediglich zwei Stellen besetzt (Partizipationsbeauftragte und Geschäftsstelle des Beirates PartInt) 

Es werden die Stelle der Geflüchteten-Koordination sowie der Zuwendungssachbearbeitung ausgeschrieben. Die Ausschreibung wird über den 

Verteiler verbreitet sowie auf der Webseite veröffentlicht. 

 

Petition und Handlungsempfehlungen zur Bildungslücke Rassismus 

Hinweis auf Handlungsempfehlungen zum Abbau von Rassismus in deutschen Schulen, die von Community-Organisationen, Wissenschaftler*innen, 

Lehrkräfte, Pädagog*innen und Rassismus- und Bildungsexpert*innen aus ganz Deutschland formuliert wurden. Unter folgendem Link: 

https://bildungsluecke-rassismus.de/handlungsempfehlungen/ 

 

TOP 6: Sonstiges 

Bahar Sanli (GWA Graefe-Kiez) weist auf die Hanau-Gedenkveranstaltung am Oranienplatz am 22.02.2025 / 14-16 Uhr sowie auf die 

Bundestagswahl am 23.02.2025 hin und fragt den Beirat, ob er einen Beitrag verfassen möchte.  Der Beirat trifft keine konkrete Entscheidung 

dahingehend. In diesem Zusammenhang weist Sahra Nell auf die Infobroschüre zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025 in leicht verständlicher 

Sprache, die der Landeswahlleiter herausgegeben hat. Diese wird dem Beirat zugesendet. 

 https://www.berlin.de/politische-bildung/publikationen/suche/index.php/detail/994  

 

 

Die nächste Beiratssitzung findet am 11.03.2025 um 17 Uhr im BVV Saal des Rathaus Kreuzberg* in der Yorckstraße 4-11 in 10965 Berlin statt. 

 

 

 
 

https://bildungsluecke-rassismus.de/handlungsempfehlungen/
https://www.berlin.de/politische-bildung/publikationen/suche/index.php/detail/994
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Anlage: 
 
Bericht aus dem BA F-K vom 07.01.2025 (Eingang bei der GS am 14.01.2025) 
 

Bericht des Bezirksamtes an den Partizipationsbeirat 

Wie mit dem Vorstand des Beirates besprochen, folgt hier eine Übersicht der vom Bezirksamt bearbeiteten Themen seit der letzten 

Sitzung:  

1. BVV 

BVV-Sitzung am 27.11.: s. TO im Anhang. Alle Drucksachen können hier eingesehen werden (bspw. DS/1360/VI zum Modellprojekt 

„Wohnen für Geflüchtete“):  

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo040.asp 

BVV-Sitzung am 11.12.: s. TO im Anhang. Alle Drucksachen können hier eingesehen werden:  

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo040.asp 

 

2. Bericht aus dem Bezirksamt 

Unterkunft an der Hasenheide:  

Es findet weiterhin intensiver Austausch zwischen BA und Land sowie der Trägerlandschaft vor Ort statt.  

Bezirkliche Einbürgerungsfeier:  

Am 29.11. fand die erste bezirkliche Einbürgerungsfeier seit der Corona-Pandemie im Rathaus in der Frankfurter Alle statt. Mehr Infos 

hier:  

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2024/einbuergerungsfeier-im-rathaus-friedrichshain-

kreuzberg-herzlich-willkommen-1508508.php 

Demokratie Leben  

Der Antrag für die nächste Förderperiode wurde gestellt und ist derzeit in Bearbeitung beim Bund.  

Es gab zwei Veranstaltungen:  

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo040.asp
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/politik-und-verwaltung/bezirksverordnetenversammlung/online/vo040.asp
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2024/einbuergerungsfeier-im-rathaus-friedrichshain-kreuzberg-herzlich-willkommen-1508508.php
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2024/einbuergerungsfeier-im-rathaus-friedrichshain-kreuzberg-herzlich-willkommen-1508508.php
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Eröffnung der digitalen Ausstellung „Navigating between gravities: Jüdisches Leben in Berlin – damals und heute“ am 21.11. im 

Theater Aufbau Kreuzberg (TAK): https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2024/eroeffnung-der-

digitalen-ausstellung-navigating-between-gravities-juedisches-leben-in-berlin-damals-und-heute-1506407.php 

Und die Abschlussveranstaltung der letzten Förderperiode mit Projektvorstellungen am 08.11. im BIWOC* rising.  

Fachveranstaltung „Ankommensstrukturen für Geflüchtete im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg und berlinweit“ 

Die Veranstaltung wurde vom Partizipationsbüro organisiert, Frau Nell berichtet.   

Berufssprachkurs an der VHS: 

Ab 2025 fördert das BAMF weniger Sprachkurse. An der VHS Friedrichshain-Kreuzberg entfällt deshalb ein Berufssprachkurs. Das BA 

hat eine PM dazu herausgegeben und Stellung bezogen:  

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/pressemitteilungen/2024/pressemitteilung.1503916.php 

Synagoge am Frankelufer:  

Zwischen dem Fraenkelufer und Kohlfurter Straße soll ein neues jüdisches Gemeinde-Kultur- und Bildungszentrum entstehen. Derzeit 

läuft ein Architekturwettbewerb und die Jury tagt: Jüdisches Zentrum Synagoge Fraenkelufer - Wiederaufbau in Berlin 

Veranstaltungshinweise:  

Jeden Dienstag: 16:00 – 18:00 Uhr in der Pablo-Neruda-Bibliothek: Deutsch lernen und anwenden 

Jeden ersten Dienstag im Monat: 15:00 – 17:00 Uhr in der Mittelpunktbibliothek Wilhelm Liebknecht: Berufsberatung für Frauen mit 

Migrationshintergrund  

 

Außerdem:  

Drei Religionen Kita:  

Die Senatsverwaltung hat die Finanzierung gestrichen: https://entwicklungsstadt.de/berliner-senat-streicht-unterstuetzung-fuer-drei-

religionen-kita/  

https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2024/eroeffnung-der-digitalen-ausstellung-navigating-between-gravities-juedisches-leben-in-berlin-damals-und-heute-1506407.php
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/bezirksticker/2024/eroeffnung-der-digitalen-ausstellung-navigating-between-gravities-juedisches-leben-in-berlin-damals-und-heute-1506407.php
https://www.berlin.de/ba-friedrichshain-kreuzberg/aktuelles/pressemitteilungen/2024/pressemitteilung.1503916.php
https://www.aufbruch-am-ufer.berlin/
https://entwicklungsstadt.de/berliner-senat-streicht-unterstuetzung-fuer-drei-religionen-kita/
https://entwicklungsstadt.de/berliner-senat-streicht-unterstuetzung-fuer-drei-religionen-kita/

